
Zeitschrift: Begleithefte zu Sonderausstellungen des Naturmuseums Olten

Herausgeber: Naturmuseum Olten

Band: 4 (1993)

Artikel: Fledermäuse

Autor: Flückiger, Peter F.

Kapitel: Fledermäuse der Schweiz

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-1044688

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 18.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-1044688
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


ftfPfKA/MW
m %
jeum

Hufeisennasen (2 Arten)
Sie orientieren sich mit Peillauten,
die sie durch die Nasenlöcher
ausstossen. Die hufeisenförmigen
Nasenaufsätze wirken als
Schalltrichter.

Beim Schlafen schlagen die Hufeisennasen

ihre Flughäute schützend um
ihren Körper.

Glattnasen (23 Arten)
Sie stossen ihre Peillaute in der
Regel durch den Mund aus.
Beim Schlafen falten sie die Flügel
seitlich zusammen.
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Bulldoggfledermäuse (1 Art)
Die bulldoggähnliche Schnauze hat
diesen Fledermäusen zu ihrem
Namen verholten. Der aus der Flughaut

herausragende Schwanz
unterscheidet sie von den übrigen Arten.
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